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Herren Kreisliga Gr. Nord

SG 1910 Marbach II : TTF 1956 Niederbieber II 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

TTF 1956 Niederbieber II baut Siegesserie aus

Auch dank der ungeschlagenen Heil und Kempf konnte die TTF 1956 Niederbieber II das
Auswärtsspiel bei der SG 1910 Marbach II in der Herren Kreisliga Gr. Nord mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Markus Kempf den
finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Herangehensweise
hatten Nitzsche / Stanzel beim Erfolg in drei Sätzen gegen Julean-Schwab / Kling von Beginn an.
Beim 0:3 gegen Krause / Heil fanden indes Heumüller / Welsch von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Haber / Kempf wurden im Anschluss
Arndt / Rexius unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marcus Nitzsche hatte seinen Gegner Daniel Julean-
Schwab beim deutlichen 11:8, 11:3, 11:5 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Timo Stanzel hatte, entgegen
der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Rainer Krause bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Fabio Heumüller gegen
Marco Haber dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Es war ein langes Spiel, bis Jessica Welsch ihre 2:3-Niederlage gegen Matthias Heil hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Finn Arndt, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Tobias Kling verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Viktor Rexius
bekam seinen Gegner Markus Kempf beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte im Anschluss indes Marcus Nitzsche beim 11:8, 11:4, 11:7 gegen Rainer Krause. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Timo Stanzel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Julean-
Schwab ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Fünf Sätze lang beharkten sich
Fabio Heumüller und Matthias Heil, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Heil mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Der neue Zwischenstand war 5:7. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Jessica Welsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marco
Haber. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Welsch nun bei 10:13,
während Haber bislang 6 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Finn Arndt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Kempf
verlor. Nach diesem Einzel steht Arndt somit bei 0 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Kempf ein 19:7 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Durch diese Niederlage hat die SG 1910 Marbach II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
27.04.2024 gegen die TSG 1920 Mackenzell an. Für die TTF 1956 Niederbieber II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den FSV 1928 Schwarzbach am 20.04.2024 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 24:8 geht.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach II

Doppel: Nitzsche / Stanzel 1:0, Heumüller / Welsch 0:1, Arndt / Rexius 0:1 
Einzel: M. Nitzsche 2:0, T. Stanzel 1:1, F. Heumüller 1:1, J. Welsch 0:2, F. Arndt 0:2, V. Rexius 0:1 

 TTF 1956 Niederbieber II
Doppel: Krause / Heil 1:0, Julean-Schwab / Kling 0:1, Haber / Kempf 1:0 
Einzel: R. Krause 0:2, D. Julean-Schwab 1:1, M. Heil 2:0, M. Haber 1:1, M. Kempf 2:0, T. Kling 1:0


